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SCHIESSEN: ZSV-Nachwuchsfinal in Luzern

Nidwaldner in Einzeln und bei Gruppen top
AliceMathis und
André Bron von den
Luftgewehrschützen
Nidwalden gewan-
nen am J+S-Nach-
wuchskursfinal 2017
zwei Goldmedaillen.

105 Mädchen und Knaben der
Jahrgänge 1997 bis 2007 aus Uri,
Schwyz, Nidwalden, Obwalden
und Luzern wetteiferten in fünf
Alterskategorien umdie Zentral-
schweizer Meistertitel beim
10-m-Nachwuchsfinal in Luzern.
Den Hauptharst der Teilnehmer
stellten die Luftgewehrschützen
Nidwaldenmit 30 Jugendlichen.
Mit einer Ausnahme fielen die

Entscheidungen in den verschie-
denen Kategorien mit nur zwei
bis drei Punkten Differenz. Aus-
nahme bildete das 15-jährige
Ausnahmetalent Alice Mathis
aus Ennetmoos. Sie dominierte
die Kategorie U 17 mit dem
Tageshöchstresultat von 193
Punkten und gewann mit einem
Vorsprung von 19 Zählern auf
Pascal Zurmühle, LG Sarneraa-

tal, und Lara Trachsel, SG Root.
Seit ihrem ersten Antritt 2010
holte Alice Mathis – nebst eini-
gen Podestplätzen – bereits den
fünften Kategoriensieg. Eine
weitere Goldmedaille für Nid-
walden gewann der 13-jährige
André Bron bei den U 15 mit
beweglicher Auflage.
Ein spannender Kampf, der

erst mit dem letzten Treffer ent-
schieden wurde, spielte sich bei

der ZSV-Nachwuchs-Elite (Kate-
gorie U 21) ab. Innerhalb von
zwei Punkten klassierten sich
gleich fünf Teilnehmer. Nach
2014 und 2015 hiess der Sieger
erneut Philipp Bürgler. Er ge-
wann genau einen Punkt vor
dem Nidwaldner Vize-Schwei-
zer-Meister Roman Durrer und
nur zwei Punkte vor Vorjahres-
sieger Christoph Waser und Eri-
ka Keiser, beide LG Nidwalden.

Altersbedingt bestritten die drei
Medaillengewinner sowie die
Viertplatzierte Erika Keiser
ihren allerletzten J+S-Final.

FRANZ ODERMATT

AusderRangliste: Einzel U 13: 1. Fiona Lang
(Rothenburg-Eschenbach) 184. 2. Amos von
Wyl (Sarneraatal) 181. 3. Nicolas Liegl (Ro-
thenburg-Eschenbach) 178.

Einzel U 15 (aufgelegt): 1. André Bron (LG
Nidwalden) 171. 2. Nicola Emmenegger (SpS
Emmen), 3. Gian Flury (SG Root) beide 169.

Einzel U 15 (frei): 1. Sandra Arnold (Uri) 182.
2. GianMarti (Schwyz) 180. 3. Leonie Zurfluh
176, 4. Silas Stadler 171 (beide Uri).

Einzel U 17 (frei): 1. AliceMathis (Nidwalden)
193. 2. Pascal Zurmühle (Sarneraatal),
3. Lara Trachsel (Root) beide 174.

Einzel U 21 (frei): 1. Philipp Bürgler (Schwyz)
190. 2. Roman Durrer 189. 3. ChristophWa-
ser 188, 4. Erika Keiser 188 (alle Nidwalden).

Gruppen, Kategorie U 15 (aufgelegt): 1. Ro-
thenburg-Eschenbach 521. 2. Nidwalden
(Bürgenberg) 520. 3. Nidwalden (Eichli) 505.
4. Nidwalden (Stanserhorn) 475.

Gruppen,KategorieU 17 (frei): 1. Nidwalden
(AliceMathis, LynnAregger, Lea Tiszberger)
524. 2. LG Team Uri 511. 3. Matchregion
Schwyz 496.

Gruppen,KategorieU 21 (frei): 1. Nidwalden
(RomanDurrer, ChristophWaser, AaronWa-
ser) 562. 2. LG Team Uri (Uri 1) 554. 3. MR
Schwyz 550. Vollständige Rangliste: www.
schiessen-zsv.ch

Nidwaldner Gruppensieg dank (von links) Roman Durrer,
ChristophWaser und AaronWaser. BILD: MARTIN BRUPBACHER

DALLENWIL: Frauen- und Müttergemeinschaft

Zwei neue
Gesichter im Vorstand
Jubiläen undWech-
sel im Vorstand
standen imMittel-
punkt der General-
versammlung der
FMGDallenwil.

Am 25. Januar begrüsste Prä-
sidentinMonikaGottwald knapp
100 Frauen zur GV der Frauen-
undMüttergemeinschaft (FMG)
Dallenwil. Zur Einstimmung trat
der Kinderchor derMusikschule
auf. Monika Gottwald präsen-
tierte im Jahresbericht die vielen
interessanten und schönen Ak-
tivitäten des Jahres 2016. Kas-
sierin Carla Fantolini stellte eine
ausgeglichene Jahresrechnung
vor. Die zwei Vorstandsfrauen
Carla Fantolini und Cornelia
Imholz wurden mit kräftigem
Applaus für zwei weitere Jahre
bestätigt. Theres Odermatt ver-
abschiedete sich nach acht Jah-
ren aus dem Vorstand. Martina
Hunziker trat für zwei Jahre als

Betreuerin Wiesenberg/Wirz-
weli in ihre Fussstapfen. Gleich-
zeitig wählte die GV Brigitte
Käser (als Aktuar-Anwärterin)
für ein Jahr in den Vorstand.
Sigrid Herceg wurde für zwei
weitere Jahre als Rechnungs-
revisorin bestätigt.
Die Präsidentin gratulierte

drei Frauen zum 50-Jahr-Jubilä-
um. Viele Dankesworte gingen
an die unzähligenHelfer, welche
die FMG das ganze Jahr durch
unterstützten. Ursi Uhl bedank-
te sich beim Vorstand für das
Engagement, und Gemeinde-
rätin Ursula Niederberger
schloss sich dem Dank an. Vre-
ni Niederberger überbrachte
Grüsse des Frauenbundes Nid-
walden. Die Handarbeitsgruppe
verkaufte ihre gestrickten Sa-
chen, und der Erlös ging an die
Winterhilfe Dallenwil. ZumAus-
klang spielten vier junge Schwy-
zerörgeler ein paar Musikstücke
zum Schaukeln. Zum Schluss
gabs ein vom «Giessenhof» ge-
sponsertes Dessert. (pd/red)

LEICHTATHLETIK

Aussicht auf
Medaillen
Der letzte Test in Magglingen

hat gezeigt: Auch Nidwaldner
Athleten dürfen sich für die
Nachwuchs-Titelkämpfe in der
Halle Medaillenchancen aus-
rechnen. Julia Niederberger, LA
Nidwalden, bestätigte ihre
Sprintzeiten der Vorwochen ein
weiteresMal mit 25,40 über 200
Meter. Sie war gegen die
schnellsten Frauen der Schweiz
angetreten. Trotz Nachteil auf
der Bahn 1 war es eine gute Er-
fahrung für die Zukunft.
Tina Baumgartner, LA Nid-

walden, entwickelt sich immer
mehr zu einem Mehrkampf-
talent. Sie steigerte ihre Best-
werte im Weitsprung auf 5,30
Meter, im 60-m-Lauf auf 8,26,
lieferte im Hochsprung 1,58 Me-
ter ab und zeigte imHürdenlauf,
dass sie für den 7-Kampf im
Sommer gerüstet ist. Nino Port-
mann, LA Nidwalden, zeigte im
Stabhochsprung ebenfalls, dass
er kommendes Wochenende in
seiner Disziplin um die Medail-
len mitmischen kann. (pd/red)

GRAND PRIX MIGROS

Nidwaldner
auf Podest
Im Hoch-Ybrig haben sich

knapp 480 junge Skirennfahre-
rinnen und -fahrer beim Aus-
scheidungsrennen des Grand
Prix Migros gemessen. Dabei
haben sich auch Nidwaldner ihr
Ticket für das Saisonfinale vom
1./2. April geholt. Einen Becken-
rieder Doppelsieg feiertenDavid
Murer (1.) und Leon Vitaliano
(2.) bei den Knaben 2003. Delia
Durrer aus Oberdorf holte sich
den Sieg in der Kategorie Mäd-
chen 2002. Anja Christen aus
Oberrickenbach stand als Zwei-
te bei den Mädchen 2003 auf
dem Podest und ist im Final
ebenfalls mit dabei. (pd/red)

BECKENRIED: Frauengemeinschaft

Grosser Verein wächst noch weiter
Ein aktives Vereins-
jahr hat die Frauen-
gemeinschaft hinter
sich. Der Vorstand
wird aufgestockt.

Rund 120 Personen besuchten
kürzlich die 136. Generalver-
sammlung der Frauengemein-
schaft Beckenried im Alten
Schützenhaus. Mit Fotos durfte
Präsidentin Elisabeth Käslin die
schönsten Anlässe wie Ausflüge,
Kreativabende oder «Kürbiswä-
gätä» nochmals aufleben lassen.
Für die vielen Anlässe und Apé-
ros für unser Dorf konnte der
Vorstand auf 32 Helferinnen
zurückgreifen, die mit einem
kleinenDankeschön geehrt wur-
den. Dass ein Netzwerk unter
Frauenmit vielenGelegenheiten
zum ungezwungenen Zusam-
mensein nach wie vor beliebt
ist, zeigt sich an den Neuein-
tritten. 14 neue Frauen begrüss-

te Karin Schindelholz mit einem
Willkommensgeschenk.

Neuzusiebt imVorstand
Die Versammlung bestätigte

Präsidentin Elisabeth Käslin und
Vizepräsidentin Conny Tschüm-
perlin für zwei weitere Jahre.

Neu konnte Katja Nowack für
die Mitarbeit begeistert und als
siebtes Mitglied in den Vorstand
gewählt werden. Für weitere
zwei Jahre als Rechnungsreviso-
rin wurdeDiana Käslin bestätigt.
Gleich in ihrem ersten Jahr als
Vereinskassierin musste Denise

Käslin einen Mehraufwand von
1118 Franken präsentieren. Die
grösser gefeierte Jubiläums-GV
wirkte sich aus. Dank Reserven
bleibt der Jahresbeitrag unver-
ändert bei 20 Franken.

NeueWebsite gefällt
Einheimische, Zugezogene

und Ausländer nach der Fami-
liengründung zusammenzubrin-
gen, hat sich die Gruppe Zämä-
cho schon lange auf die Fahne
geschrieben. Für Präsidentin
Bianca Würsch naheliegend,
dass sie sich am Integrations-
programm des Kantons beteili-
gen. Neu wird an den beliebten
Zämächo-Nachmittagen, wo
sich Eltern, Grosseltern und
Freunde mit Kindern bis sechs
Jahre treffen, eine Fachfrau für
Erziehung anwesend sein.
Schnell und unkompliziert be-
kommen die Anwesenden Ant-
worten auf entsprechende Fra-
gen. Positives Echo erhielt die
neu gestaltete Website (zama-

cho.jimdo.com), die stets über
aktuelle Anlässe und vielesmehr
informiert.

Vielseitiges Programm
Der übersichtliche Jahreska-

lender verspricht wieder viele
spannende Aktivitäten. Grüsse
durfte der Verein von Gemein-
derätinMargritMurer entgegen-
nehmen, die ein Geschenk der
Gemeinde an alle Mitglieder
zusichern konnte. Berta Christen
überbrachte im Namen des
Frauenbundes Grüsse und ein
Präsent. Kirchenrat Heinz Po-
lenz sinnierte in seiner Rede
über das Leitbild der Frauen-
gemeinschaft, das zwar ein Mit-
machen derMänner einschliesst,
nicht aber die aktivere Denk-
arbeit (ist ja ein Frauenverein!).
Dass auch Männer im Verein
mitdenken können, bestätigte
Pfarrer Daniel Guillet in seiner
Schlussrede. Mit einem feinen
Imbiss und Dessert klang der
Abend aus. (pd/red)

Conny Tschümperlin, Elisabeth Käslin, BiancaWürsch und
Michaela Zumbühl (von links) richten die Beckenrieder
Orangenmostcreme an. BILD: PD

STANS: Harmoniemusik

Zwei Mitglieder der ersten Vereinsstunde geehrt
Ein weiteres Jahr-
zehnt hat die Harmo-
niemusikmit Noten
und Auftritten hinter
sich gelassen. Viele
Mitglieder trafen
sich zur 30. GV.

Mit drei Neumitgliedern und
zwei Vereinsaustritten bleibt die
Mitgliederzahl praktisch unver-
ändert. Die Organisation imVer-
ein wurde angepasst und der
erweiterte Vorstand reduziert.
Caroline Kuhn übernimmt zu-
sammen mit Alexandra Lussi
das Amt «Festwirtschaft und
Logistik». Natascha Furrer
wechselt von der «Festwirt-

schaft und Logistik» in die
«Werbung» als Nachfolgerin
von Sabrina Joller.
Peter von Ah und Peter Knü-

sel waren schon bei den ersten
Klängen des Vereins dabei. Ih-
nen wurde zu 30 Jahren Mit-
gliedschaft gratuliert. Philipp
von Ah kann auf 25 Vereinsjah-
re zurückblicken. Caroline Kuhn
und Pascal Burri wurden nach
20 Jahren Mitgliedschaft zu Eh-
renmitgliedern ernannt. An der
nächsten Delegiertenversamm-
lung des Unterwaldner Musik-
verbandes wird Peter von Ah
zum Kantonalen Ehrenvetera-
nen (50 Jahre Aktivmitglied) und
Philipp von Ah zum Kantonalen
Veteranen (25 Jahre Aktivmit-
glied) geehrt.

Als Vorbereitung für das Eid-
genössische Musikfest in Mont-
reux wurden im Sommer 2016
zusammen mit der Harmonie-

musik Kerns zwei Vorbereitungs-
konzerte durchgeführt. Trotz
erschwerten Bedingungen in der
Eglise St. Claire gelang dann am

Eidgenössischen ein guter Vor-
trag. Während der Marschmu-
sikparade am Quai Roussy
wechselten sich Platzregen und
Sonnenschein ab. VonMontreux
nach Argentinien gereist, fand
Ende November 2016 das Jah-
reskonzert mit Solistin Yolanda
Schibli Zimmermann statt. Die
feurigen Tangos oder die Rhap-
sodie Concertant mit Akkor-
deon-Solo kamen bei den Kon-
zertbesuchern sehr gut an.
Die Harmoniemusik wird

auch 2017 verschiedene Anlässe
im Stanser Dorf musikalisch be-
gleiten. Speziell diesen Sommer
wird die Matinee am 18. Juni auf
dem Stanserhorn sein. (pd/red)

Infos: www.harmoniemusik-stans.ch

Ehrenmitglieder (von links): Philipp von Ah (25 Jahre), Peter von
Ah (30 Jahre), Pascal Burri (20 Jahre), Caroline Kuhn (20 Jahre),
Peter Knüsel (30 Jahre). BILD: FABIAN SCHLEISS
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